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Forum I Innenarchitektur

Patienten und ist nur mit einer speziellen

Behandlungsleuchte erfüllbar. Die Luxwerte messen

zwischen 8 000-12000 Lux und entsprechen der

Beleuchtungsstärke des Lichts im Sommerschatten.

Als Zone 2 wird der Bereich unmittelbar um
den Patienten definiert. Er muss eine Lichtstärke

von 1000 Lux aufweisen. Zone 3 isr die

Allgemeinbeleuchtung und muss 500 Lux besitzen.

Mit diesem einen Lichtkörper an der Decke

leuchten die Innenarchitekten die Zone 2 und 3

aus. Ihr Ziel war, keine weiteren Leuchten an den

Wänden montieren zu müssen. Was Emulsion

hier in der Churer Praxis mit der bedruckten
Scheibe erreicht, witd sonst oft mit Fluoreszenz¬

leuchten mit einem Reflektoreinsatz gelöst, die in
Geraden an der Decke hängen.

Die Lichtlösung sowie die komplette Integration

der Technik in die Behandlungsstühle führen

zum Ergebnis, dass heute alle Geräte ihren

Platz haben und kaum etwas herum steht. Den

beiden Innenarchitekten ist es gelungen, in den

bestehenden Räumen mit einfachen Mitteln und

der eigens entwickelten Leuchte eine luftige und

helle Atmosphäre zu kreieren - mit vier Akzenten

in exotische Welten.

Innenarchitektur, Plan und Ausführung: Emulsion,

Tanja Jörimann und Werner Woodtli, Sils im Domleschg
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Technikfürs

BSH Hausgeräte AG
Fahrweidstrasse 80
CH-8954 Geroldswil
www.bosch-hausgeraete.ch
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